
Kennen Sie unser Angebot der Beratung
für Fragen zu Alter und Gesundheit?

HABEN SIE FRAGEN RUND 
UMS ALTER?



Fragen Sie sich manchmal wie Sie

•	 Ihren Alltag bewältigen können, wenn Sie nicht mehr 

	 so gut zu Fuss sind?

	

•	 sich rechtlich absichern können, falls Sie unerwartet nicht 

	 mehr in der Lage sind, für sich selbst zu sorgen oder 

	 wichtige Entscheidungen zu treffen?

•	 als Tochter oder Sohn Unterstützung in der Betreuung 

	 Ihrer Angehörigen bekommen können? 

	

•	 all die Kosten, die auf Sie zukommen, bezahlen

	 sollen?

•	 vorgehen können, wenn es um die Abklärung für einen

	 möglichen Eintritt in ein Pflegeheim geht?

Wenn Sie eines dieser Themen beschäftigt oder Sie andere 

Fragen rund um das Älterwerden und die Gesundheit haben, 

nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

	

Informiert und beraten



Gerne nehmen wir uns Zeit und besprechen mit Ihnen Ihre 

aktuelle Situation und Ihre Fragen. 

Gemeinsam mit Ihnen suchen wir Lösungsmöglichkeiten wie 

Sie Ihre aktuelle Lebenssituation gestalten, und welche 

Angebote Sie in Anspruch nehmen können. 

Die kostenlosen Beratungsgespräche finden nach telefonischer 

Terminvereinbarung bei der Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 

oder bei Ihnen zu Hause statt. 

Unsere Mitarbeitenden sind ausgewiesene Fachpersonen aus 

den unterschiedlichsten Berufsfeldern mit langjähriger Erfahrung 

und unterliegen der Schweigepflicht. 

Rufen Sie an, damit wir einen Termin vereinbaren können! 

Sie erreichen uns unter T 061 575 21 00.



Fachstelle Alter und Gesundheit ABS

Binningerstrasse 95  |  4123 Allschwil 

061 575 21 00  |  info@fag-abs.ch

www.alterundgesundheit-abs.ch

Die Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 

Die Fachstelle Alter und Gesundheit der Versorgungsregion 

Allschwil-Binningen-Schönenbuch (ABS) ist die zentrale 

Anlaufstelle für Fragen und Themen rund ums Alter und 

die Gesundheit. 

Im Auftrag der drei Gemeinden beraten die Mitarbeitenden 

ältere Menschen und deren Angehörige zu Themen wie 

Lebensgestaltung, Wohnen, Gesundheit und Finanzen. 

Gemeinsam wird abgeklärt, welche Angebote im Alltag 

unterstützend und entlastend wirken, damit die Betroffenen 

weiterhin in ihrem gewohnten Umfeld leben können. 

Stellt sich die Frage, ob ein Eintritt in ein Pflegeheim ein 

sinnvoller nächster Schritt ist, wird die Fachstelle in  

die Bedarfsabklärung miteinbezogen und gemeinsam eine 

passende Lösung gesucht. 


